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Das Wort dem Initiat

Wladimir Ponin

Ich hatte diese Broschure entdeckt, die Wichtigkeit
der in ihr enthaltenen Information begriffen hatte. als
ich selbst an dem Diabetes des ersten Typen krank
wurde. Mit der Zeit erlernte ich, uber meine moglichen
Komplikationen zu siegen und verstand die
AusschliefSlichkeit der Broschure und ihre
Lebenswichtigkeit fur die riesigen Anzahl der Kranken
und fur die sie behandelnden Arzte. Es ist bekannt, dass
sowohl fur die Ersten als auch fur die Zweiten der
Mangel an die Korperkultur leider charakteristisch ist.
Im Ergebnis sind die Kranken nicht in der Lage die
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gefundenen Kenntnisse richtig anzuwenden und die
Arzte haben Angst vor dem Verschreiben den Kranken
die  korperlichen  Belastungen, die bei dem
Unverstandnis ihrer Zwecken und Sinnes den Kranken
nur verschiedene Schaden bringen konnen.

Es ist selbstverstandlich, dass von dem Suchen nach
den Ursachen und Quellen ihres Diabetes anzufangen
ist. Aber meiner Meinung nach verlangt diese Frage tiefe
und langfristige Untersuchung. Es wird viel Zeit
verlaufen, bevor Sie die Antworten auf die Fragen
finden, wie und von wem, wann und warum bei Ihnen
das Selbstvernichtungssystem eingeschaltet wurde.
Zuerst mussen Sie diese Zeit furs Nachdenken
bekommen.

Dafur ist es notwendig, ohne Vertiefung in
verschiedene Diabetestypen, an dem Retten des
Organismus von beginnenden Komplikationen zu
arbeiten. Es handelt um die Diat, um die Ubungen fur
die Widerstandskraft, die von dem Glukosedunnsaft
verstopptes Kapillarnetz effektiv und gefahrlos reinigen.

Na gut; bevor Sie noch keinen Marathonlaufer
geworden sind, merken Sie sich:

Die Natur hat den Menschen die Fahigkeit zum
Gehen geschenkt. Dabei entlastet dauerndes Gehen mit
Hilfe der venosen Herzklappen unser Herz, normalisiert
den Blutdruck und spult alle entferntesten Ecken
unseres Korpers, massiert und bringt in richtige Stelle
innere Organe. Beim Gehen werden die Funktionen des
LymphgefalSsystems aktivisiert, die fur Organismus
notwendigen = Hormone werden entweicht, das
Immunsystem wird mobilisiert.

1. Deshalb wahlen Sie die bequeme Schuh und
Bekleidung aus, vertreiben Sie die unnotigen Gedanken
und gehen Sie fort. Gehensrhythmus muss das Sprechen
erlauben. Ohne Fanatismus, am Organismus
aufhorchend, gehen Sie nach und nach jeden Abend 2-3
Stunden.
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2. Und die zweite (_Jbung ist die Kniebeuge mit Hilfe
der Stutze. Diese Ubung entwickelt machtig die
Widerstandskraft des Organismus, reinigt die Kapillaren
und entwickelt dabei Plastosom in den Ilangsamen
Muskelnfasern, die Glukose verbrennen. Ubrigens
begann Frau Olga Fjodorowna mit dem Aufstehen auf
den Zehenspitzen. Sie konnte keine Kniebeugen machen.
Aber nach und nach das Gehen und andere Ubungen
reinigten ihre Gelenke und machten sie viel flexibel.

Vorsicht!

Sich kaputt zu machen, ist leicht. Aber muss man
sich lieben und aufs Neue auf sich zu horchen.

Auf diesem Wege wunsche ich Thnen viel Erfolge!

Wladimir Pogonin, Moskau, Juni 2013

P.s.:

Im Vortrag der Weltweiten Organisation des Gesundheitswesens gibt es
die furchtbaren Zahlen:

700000 Amputationen der Gliedmafen im Jahr.

Es ist 80 Beine in der Stunde.

Es ist wieviel die Zeit Sie werden auf die Lektiire dieses Buches
ausgeben?

Aufstehen Sie und gehen Sie! Es gibt 23 als Minuten ununterbrochen im
Rhythmus 108 Schritte in der Minute nicht.

Der Teil 1

Das genaue Datum, wann ich am Diabetes leiden begonnen habe, weil} ich nicht. In der
Regel der Diabetes 2. Typen (insulinunabhangiger) wird zuféllig entdeckt. Jetzt verstehe ich,
dass zu der Entwicklung des Diabetes bei mir den Ubergewicht und eine groRe Anzahl
Arzneimittel beigetragen haben, die ich wéhrend der Behandlung véllig anderer Krankheiten
aufgenommen hatte.

Es traf sich, dass ich vor 30 Jahren zuféllig bei der Arbeit den groRen Finger der linken
Hand leicht verletzt habe und zuerst merkte ich es sogar nicht. Damals war ich schon im Rentner
Alter und trotzdem arbeitete ich noch wochenschichtenweise. Deshalb dachte ich mir, dass eine
Woche der Erholung reicht mir, um das kleine Wundchen auf dem Finger sich von selbst zu
heilen. An dem Arzt wendete ich mich nicht. Doch der Finger begann zu eitern. Ich musste zur
Polyklinik, wo ich entsprechende Hilfe bekam. Den ganzen Monat war ich krankgeschrieben
durch einen Krankenschein. Ich besuchte regelmaRig die Polyklinik, sorgféltig erfillte ich alle
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Vorschriften und Heilverfahren. Trotzdem sah ich keine Verbesserung. Im Gegenteil entwickelte
sich den Entziindungsprozel3. Die Hand begann mir weh zu tun. Danach entzlindete sich den
ganzen Arm bis zur Achselhohle. Alle diese VVorgange wurden mit den Schmerzen und erhéhter
Korpertemperatur.

Ich war gezwungen, mich an die Leiterin der Polyklinik zu wenden. Die gab mir ein
Empfehlungschreiben zur Klinik. Die Arzte der Klinik stellten mir schnell eine Diagnose
«Knochenpanaritium» und ich wurde dringend operiert. Fir die erfolgreiche Heilung bekam ich
entsprechende fir solche Félle Arzneimittel und Heilverfahren. Leider sie halfen mir nicht. Ich
flllte mich immer schlechter. Die Mediziner wechselten die fir mich bestimmten Préparate,
probierten sehr viel verschiedenen Arzneimittel. Damals in der UdSSR-Zeiten die ganze solche
Behandlung war unentgeltlich und fir jeden Patienten zugénglich. Leider wurde mir nicht
leichter. Die Wunde wurde nicht vernarbt, die Entziindung stillte sich nicht. Mein
Allgemeinbefinden verbesserte sich nicht. Dann und dann hat meine Arztin alle Arzneimittel
aufgehoben und schrieb mir nur die Tablette von aktiviertem Kohl und noch irgendwelche
Mixtur aus.

Letzten Endes wurde bei mir Hochdruckkrankheit festgestellt. Perspektiven der Behandlung, die
mir Mediziner beschrieben haben, schienten mir finster, langfristig; und im Prinzip hoffnungslos.
Die Arzte erklarten mir, dass Hochdruckkrankheit unheilbar ist und auf volle Genesung lohnt es
sich nicht zu viel Hoffnung haben. Solch ein Urteil hat mir ganz und gar nicht gefallen. Kann
sein, dass in dieser Zeit bei mir Diabetes entwickelte. Aber das genaue Datum seiner
Entwicklung ist mir unbekannt. Aller Wahrscheinlichkeit nach entwickelte er langsam. Im Alter
75 Jahre Zuckerniveau war viel hoher als zuldssig. Blutdruck konnten 200/100 Einheiten sein.
Die Streifen fir die Glukosebestimmung in dem Urin wurden momentan sehr dunkel. dunkel.
Dabei sie waren dunkler, als das dunkelste Kontrolmerkzeichen auf der Verpackung selbst. Das
Sehvermogen wurde schlechter und auf den Beinen kamen die Geschwire zum Vorschein,
zeigten sich die Probleme mit den Nieren. Anfangs habe ich kaum in die Mutlosigkeit nicht
eingesunken. Aber langsam kam ich zu sich und fest entschlossen, selbst mit meinen
Krankheiten, zu k&mpfen. Die Tatsache, dass es moglich ist, die Entwicklung einigen davon zu
stoppen und andere zu heilen, verstand ich nur deshalb, weil ich selbst auf mich verschiedene
spezielle Methodiken der Heilung von verschiedenen chronischen Krankheiten gepruft habe und
verstand, dass die traditionellen Heilungsmethodiken, die in unseren Polykliniken und Kliniken
angewendet werden, versprachen mir nichts. Gerade recht Weltgesundheitsorganisation (WHO)
schon seit langem anerkannt hat, dass der Diabetes von einigen Arzneimitteln hervorgerufen
werden kann und sie verdffentlichte auch eine lange Liste dieser Arzneimittel. AulRerdem hat
(WHO) seit langem anerkannt, dass die effizienteste Heilung des Diabetes 2. Typen die
korperlichen Ubungen und die Diat sind. Ich hérte, die Krankenhauser zu besuchen und die mir
vorgeschriebenen Arzneimittel zu schlucken auf. Ich begann mehr Zeit der aktiven Erholung,
den Spaziergadngen auf frischem Luft und den angemessenen korperlichen Belastungen zu
widmen.

Zu meinem Gluck ist mein Sohn Boris berufsmaRiger Sporttrainer. Er hatte immer naturgemaliies
Interesse flr Methoden der Wiederherstellung der Gesundheit der Sportler nach ihre
Erkrankungen und Verletzungen, die auf hohe korperliche Belastungen zurtckzufuhren sind. Mit
der Zeit wurde er hochst sachkundig auf diesem Gebiet. Selbstverstandlich sprach er mir oft tber
Nutzlichkeit und sogar tiber Heilsamkeit der Beschéftigung mit den Kérperkulturiibungen und
mit dem Sport, Uber die speziellen Didten und sogar Uber die Mdglichkeit der Heilung von vielen
Erkrankungen mit der Hilfe bestimmter Arten vom Sport oder speziellen Methodiken der
korperlichen Ubungen und der Prozeduren. Leider war ich ein Mensch, der sehr weit von
alledem entfernt ist. Mit dem Sport beschaftigte ich mich nie. Sogar Morgengymnastik machte
ich nie. Deshalb glaubte ich dem Boris nicht zu sehr- was fur eine Sportlerin bin ich jetzt in
meinem Alter. Trotzdem hat er mich langsam tberzeugt. Ich begann mit einfachsten
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gymnastischen Ubungen, weniger Zucker und Fleischwaren in meinem Essen zu gebrauchen und
Raucherwaren und Konserven auszuschlieBen. Es war einmal einen unangenehmen Fall mit der
Wurst. Zusammen mit meiner Schwiegertochter bereiteten wir das Abendbrot, dabei schnitten
wir eine so genannte ,,Doktorwurst® Ich erinnere mich ganz genau bisher, dass sie 2 Rubel und
90 Kopeken pro Kilogramm kostete. Gerade in diesem Sttick der Wurst hatten wir einen
Rattenschwanz mit dem Fell gefunden. Es war einen Schock, der so einfach umsonst nicht
vorbeikommt. Mir war so ekelig, dass seit dem ich jede Art von Wurst weder kaufe, noch esse.

Je weiter, desto mehr. Ich begann aufmerksamer den Empfehlungen des Sohnes folgen

und mich fleiBiger mit der Korperkultur zu beschéaftigen. Das Erndhrungsregime und der
Speiseumfang &nderte ich nach seiner Empfehlung radikal. Sehr nutzlich war fir mich die
Nulldiat. Unsere Atzte erschrecken den Patienten dadurch, dass bei Diabetes sie keine Nulldiat
versuchen dirfen. Aber beim Verzicht auf Tabletten und beim Ubergewicht die Nulldidt war
sehr nutzbringend. Nebenbei gesagt, wird Nulldidt im Ausland seit langem in den privaten
Kliniken fiir die Heilung des Diabetes 2. Typus.
Bei der Nulldiat verschwand Glukose im Urin sehr schnell und in 24 Stunden oder etwas mehr
wurde Glukoseniveau im Blut in der Norm. Zur Nulldidt muss man sich extra vorbereiten und
vor allem ist es besser dem Fachleuten sich zu beraten lassen. Die Nulldiat ist nur den Patienten
verboten, die gezwungen sind, Insulin zu injektieren.

Bei der Nulldiat wie in der korperlichen Entwicklung ist die Stufenfolge notig. Zuerst
konnte ich Gberhaupt die Nulldiat nicht ertragen. Wenn ich kein Friihstlick hatte, dann vormittags
bekam ich den Kopfschmerzen und  mir wurde schwindlig. Aber Boris hat mich
Uberredet in einigen Tagen den Versuch zu wiederholen und dabei die Zeit ohne Essen
mindestens auf eine Stunde oder auf eine halbe Stunde zu verlangern. Nicht immer gelang es mir
auf die Nulldiat sich einzustellen und viele Male horte ich sie vorzeitig auf. Aber allméhlich
konnte ich ohne Essen bis zum Abendbrot auskommen und dann aB ich nicht die ganze 24
Stunden. Zwei Mal pro Monat wiederholte ich die Nulldiat 24 Stunden. Sie wurde fir mich als
Norm geworden. Danach verlangerte ich die Nulldiat bis zum 72 Stunden. Bestimmt quélte mich
den Appetit, aber nur am ersten Tag. Weiter war es mir leichter, besonders auf der Natur, auf der
frischen Luft. Am besten wahrend der Nulldiat spazieren im Wald oder im Park. Man darf
leichte Ubungen auf die Geschmeidigkeit und Atmung erfillen. In 5 Jahren (zu meinen 80!)
konnte ich schon die Nulldiat bis zu 7 Tagen erdulden. Mehr als diese Dauer der Nulldiat wurde
mir nicht empfohlen. Zu dieser Zeit korperliche Ubungen und die Nulldiat haben ihre Aufgabe
erfllt. Der Zucker wurde normalisiert und Blutdruck nimmt manchmal zu, aber nicht fir lange
Zeit und nicht so hoch, wie es friiher war.

Korperliche Ubungen wurden fiir mich als Retter des Lebens und der Gesundheit. Die
schwersten Ubungen, dafiir die effizientesten sind meiner Meinung nach die Kniebeugen mit der
Zuriickabweichung. In meine 75 Jahre, in der Zeit der Verschlimmerung der verschiedenen
Krankheiten konnte ich nur 10 Kniebeugen machen. Bei den Kniebeugen versuchte ich
konsequent die Belastung zu vergroRern, fugte ich einige Kniebeugen dazu. Das machte ich nicht
immer, sondern nur in der Zeit relativ guten Befindens. In der Zeit der Verschlimmerung der
verschiedenen Krankheiten manchmal versaumte ich die Ausubungen und Trainieren. Aber
langsam verbesserten sich meine korperlichen Mdglichkeiten. Im Alter 77-78 Jahre konnte ich
schon 100 Kniebeugen machen und 80 Jahre beute ich schon meine Knie bis zum 300 Mal. Die
Maoglichkeiten des Herzen und der GeféaRe verbesserten sich wesentlich und mein Befinden
verbesserte sich entsprechend.

Das Sehensvermdgen begann wiederherzustellen so, dass ich konnte die Zeitung ohne Brillen
lesen. Fir die Verbesserung des Sehensvermdgens wurde mir spezielles Programm zur
Verfligung gestellt. In der Zeit der Glukosenormalisierung wendete ich verschiedene Apparate,
einschlieBlich ,,ASIR* an. Dank diesem Apparat verbesserte sich nicht nur das Sehensvermdgen,
sondern auch Blutdruck abnahm, wann er noch hoch war. Obwohl die Apparate nicht teuer sind,
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es ist nicht empfohlen, sie selbstandig anzuwenden, weil man mir sagte, dass bei des héhnen
Niveau der Blutglukose diese Apparate nicht nur nutzlos, sondern auch den Patienten die
Schaden bringen koénnen. Es gibt noch viele andere Bedingungen, die bei der Anwendung der
Apparate flr die Verbesserung des Sehensvermogens, erfillt werden sollen. Zur rechten Zeit,
aufler mir verbesserten das Sehensvermdégen viele Mitglieder des Klubs ,,Lebe Wohl, Diabetes!*
(sogar insulinabhingige Leute). Und manchen davon sagten die Arzte, dass solche Ergebnisse
bei dem Diabetes ihnen nicht bekannt sind.

Ich begann noch aktiver sich mit der Kdrperkultur zu beschaftigen und begann den
Schulsportplatz zu besuchen. AuRer Kniebeugen ging ich anfangs viel und erfiillte viele
allgemein entwickelnde Ubungen. Danach
begann ich allmahlich - allmahlich zu laufen. Zuerst lief ich ein Rund um den Sportplatz, am
anderen und folgenden Tagen — immer ein Rund mehr.

Einmal lobte mich der Schullehrer fir Kérperkultur daftr, dass ich mich in meinem Alter damit
beschéftige und er erlaubte mir in jede bequeme Zeit den Schulsportplatz zu benutzen. Uber die
Schiiler sagte er, dass unter ihnen mehr und mehr die Gleichgultigkeit fir Kérperkultur herrscht
und viele von ihnen nicht in der Lage sind, einfache Ubungen zu erfiillen. Auf der
Unterrichtstunde habe ich die Selektaner gesehen, manche von denen sogar einige Runde
langsam nicht laufen kdnnte — sie begannen zu ersticken. Es fiel mir ein, dass viele von ihnen
komplettieren die Anzahl der Patienten der medizinischen Einrichtungen. Je schlechter die
Arbeitsfahigkeit ist, desto schlechter ist die F&higkeit des Organismus sich von verschiedenen
Krankheiten zu schitzen. In der ndchsten Zukunft werden unsere Mediziner mit solchen jungen
Leuten ihre Arbeitsplatze nicht verlieren.

Allmahlich bin ich um Schulsportplatz in einigen Wochen schon bis 10 und sogar bis 12
Runde gelaufen. Es ist zu merken, dass jedes Rund gar nicht so klein ist. Es ist etwa 200 Meter
lang. Nach und nach handelte es sich schon um Teilnahme am Wettkampf. Zuerst nahm ich an
den Wettkdmpfen und am mustergdiltigen Trainieren des Klubs ,,Lebe Wohl, Diabetes!* teil.
Danach, im Alter 82 Jahre entschied ich mich zu einigen Wettkdmpfen im Laufen unter
Veteranen teilzunehmen. Drei Kilometer lief ich leicht, aber naturlich langsam. Die Teilnahme
an Wettkdmpfen belastet nicht nur alle Systeme des Organismus, sondern auch die Stimmung
aufhellt. Eines Tages war einen Geléndelauf durch den Stadtpark organisiert worden. Ein der
Zuschauer, der Gelédndelauf beobachtete, obwohl er bestimmt 20 Jahre junger als ich war ,aber
trotzdem einen Stutzstock benutzte, sagte mir: «Seit langem ist schon fiir Sie Zeit gekommen,
dass Sie mit dem Lauf aufhoren sollen®. Im vollen Lauf antwortete ich ihm, dass ich noch am
Anfang bin. Das ist unnotig zu sprechen, dass im Ergebnis der regelmaRigen Beschaftigungen
mit der Korperkultur meine Gesundheit verbesserte sich radikal. Ich begann mich ausgezeichnet
zu fiillen und seit dem keine ernsthafte unangenehme Uberraschungen brachte mein Organismus
mir nicht mehr. Glukoseniveau wurde normalisiert.

Auler der Korperkultur, der Verdnderung des Erndhrungsregime und der starken
Verringerung des Nahrungsumfanges spielt fur die Verbesserung meiner Gesundheit eine grole
Rolle korperliche Arbeit auf meinem Wochenendhaus. Ich mache die Beete, pumpe das Wasser
und begielle den Gemisegarten, jate Unkréuter und sogar ziichte ich die Blumen. Wenn ich
etwas transportieren brauche, arbeite ich mit einer Einradkarre. Die Hauptsache ist nicht zu
faulenzen, nicht sich (herum)walzen in der Unbeweglichkeit, um den Uberwicht zu sammeln.
Sogar Boris, beobachtend solche verstarkende Aktivitat und Arbeitsféahigkeit, begann mir die
Ratschlage geben, mehr zu erholen und weniger zu arbeiten. Aber ich konnte anders schon nicht.
Korperliche Aktivitat fir mich wurde ein Vergniigen und Freude. Dabei wirkte sich meine
landliche Herkunft aus. Von Kindheit an kenne ich die Arbeit auf dem Lande. Die Armut damals
zwang das kennen. Mein Vater starb im Jahre 1921 und bei Mutter sind wir zu neun: drei Jungen
und sechs Madchen. Die alteste Schwester war 18 Jahre alt und ich war die jlingste. Damals war
ich drei Jahre alt. In damaliger Zeit, nach dem alten Brauch, bekamen das Land nur Leute des
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mannlichen Geschlechts. Deshalb hatten wir immer wenig Land. Wir waren immer hungrig und
lebten in der schrecklichen Not. Zum Gliick trat der Erlass von Lenin B.1. in Kraft tUber die
Gleichberechtigung bei dem Land Verteilung nach der Anzahl der Familienmitglieder
unabhangig von dem Geschlecht und dem Alter. Nach diesem Erlass bekamen wir das Land
schon fiir 10 Personen. Mit harter Muihe haben wir damals das Saatgut zusammengekratzt und
das ganze Land bebaut. Und wurden damals bei uns Getreide, Kartoffeln und alle andere
Gartengemise in Hulle und Flle erstaunlich gut gediehen. In diesem Jahr bei Mutter wurden
Augen krank und sie fuhr zur Heilung nach Moskau, wo ihr Bruder wohnte. Zur Zeit ihrer
Rickkehr haben wir selbst das ganze unsere Getreide geerntet, gedroschen und viel Korn
bekommen. Unsere Mutter wunderte sich, glaubte nicht gleich und vor Freude begann sie zu
weinen. Seit dieser Zeit alRen wir eigenes Brot und eigenes Gemdise. Wir halten auch
verschiedene Tiere und Gefllgel. Also von Kinderzeit an konnte ich alles machen: den Roggen
mit dem Getreidemesser méhen, das Gras mit der Sense méhen, das Essen zubereiten und Tiere
pflegen. Im Alter 13 Jahre konnte ich schon alle landwirtschaftliche Arbeiten machen. Gerade in
dieser Zeit begann man die Kolchose zu griinden. Besonders gut konnte ich mahen. Ich wurde
sogar als eine Erwachsene in eine Mé&herbrigade eingegliedert. Ich habe nicht schlechter als die
Manner gemaht. Deshalb Arbeitseinheiten werden mir genauso und keines Fall weniger
angerechnet.

Noch unsere Mutter hat uns mit den Naturgaben richtig auskommen. Wir sammelten sorgféltig
und viel verschiedene Pilze und Beeren. Besonders gern hatte die Mutter Edelpilze. Getrocknete
Edelpilze wurden gern ausverkauft. Uns reichte es auch, manche Pilze salzen wir, manche davon
trockneten wir. Waldbeeren benutzten wir auch viel, Fur den Winter bereiteten wir viel
verschiedene Marmelade und Konfitiire. Warum erinnere ich mich an das alles? Aller
Wahrscheinlichkeit nach, weil Makrobiotik hach dem Inhalt nah dem gesunden Lebensweise des
Menschen ist. Die ganze Lebensweise eines Dorfs ist der taglichen korperlichen Arbeit und der
Saison-und Jahresrhythmus untergeordnet. Bei der gewissenhaften Erfiillung

seiner Familien - und Kollektivverpflichtungen erhédlt der Mensch seine Gesundheit auf
maximale Dauer unter der Bedingungen, dass er keine schadenbringende Gewohnheiten hat, zu
denen in erster Linie den Gebrauch des Alkohols, das Rauchen, Nichterflllung des gesunden
Tagesregime, die Esserei. Besonders wichtige Bedeutung fir die gesunde Langlebigkeit hat auch
den Charakter des Menschen, der mit minimalen Verlusten fur die Gesundheit verschiedene
Stresse Uberwinden kann. Menschen, die nicht fahig sind, Stresse und Unruhe zu tUberwinden,
sterben in jungem Alter. Und die Leute, die nicht fahig sind, ihre korperliche Belastungen auf
der Arbeit, zu Hause oder noch irgendwo zu dosieren, ziehen viele Krankheiten sich zu.
Aber das ist schon anderes Extrem.

Die (aller)neueste Methode der Diabetesheilung *** http://StopDiabet.org

10


http://stopdiabet.org/

Olga Cherlygina. “Lebe Wohl, Diabetes!”

Abb. 1. Eine Blume aus dem Gemdisegarten von O.F. Cherlygina

Die Erschopfung durch korperliche Arbeit Uber alle Malien flihrt zu schweren Folgen,
besonders, wenn diese Arbeit mit dem Heben der Last verbunden ist. Aber erfolgreiche Auswahl
der Mittel fur die Gesundheitsherstellung, erlaubt den Leuten von Diabetes sich befreien und
hochwertiger zu leben. Denn lohnt es nicht sich freuen von der Moglichkeit selbstandig sich zu
bewegen, zu arbeiten, fur ein intimer Kreis nitzlich zu sein, Freude zu haben , die Natur zu
beobachten, zum Beispiel die Blume auf meiner Datsche?

EIN BISSCHEN DER THEORIE

Im Archiv des Klubs ,,Lebe Wohl, Diabetes!*, das ich bei der Arbeit an dieser Broschre
benutzte, gibt es viele Fachliteratur auch fiir diejenigen, die méchten selbstéandig ihre Gesundheit
verbessern. Flr diese Leute wdare es angebracht, zuerst die theoretischen Grundlagen der
korperlichen Entwicklung und der Bedingungen der Entstehung des Diabetes
mindestens auf dem Niveau der Ausziige aus dieser Literatur einstudieren. Nach dem
theoretischen Teil der Methodik fir selbstandige Heilung wird beherrscht und den Mechanismus
der Erkrankung wird verstanden; konnen sie Krankheit vermieden und erfolgreich geheilt
werden. Ich lese oft von neuem die Broschure und Artikel und jedes Mal finde ich dort fir sich
etwas nutzliches, an was ich friher meine Aufmerksamkeit nicht geschenkt hatte. Effektivitat der
im Klub ,,Lebe Wohl, Diabetes!” ausgearbeiteten Methodik fir Diabetes bek&mpfen, ist sehr
hoch. Zum Beispiel, kdnnen nicht mehr als fir 72 Stunden die Mehrheit von Leuten mit Diabetes
2.Typen von der Notwendigkeit die hypoglykanischen Tabletten einzunehmen, sich befreien.
Aber die Haupterrungenschaft des Klubs ,,Lebe Wohl, Diabetes!” besteht darin, dass es Leute
gibt, die selbstandig sich vom Diabetes mit der Hilfe von Broschiiren und der Artikel des Klubs
retteten. Nachdem das Klub ,Lebe Wohl, Diabetes!” vor 9 Jahren veroffentlichte die
Diabeteserkrdnkungsursachen, ins Klub und in die Redaktionen der sie vertffentlichten
Zeitungen, begannen die Briefe der Leser, den selbstandig gelungen wurde, ihre Gesundheit
stark zu bessern, sogar mit der Hilfe der Zeitungsartikels. Manche von den Lesern dieser
Veroffentlichung haben sich  vollkommen vom Diabetes gerettet und haben auf
Medikamenteneinnahme, einschlieBlich Insulin. Uber solche Félle der Heilung schrieben uns die
Zeitungen, korperlichen Entwicklung der Menschen, sind einschlieBlich ,,Rossijskaja Gaseta*
(Allrussische Zeitung), ,,Trud“ (die Arbeit) und viele andere. VVor kurzem durch ,,Ersten TV-
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Sender* und TV-Sender,, TWZ* wurde Herr Golikow Leonid Nikolajewitsch vorgestellt, der
nach dem Lesen einer einzigen Broschure des Klubs ,,Lebe Wohl, Diabetes!” begann sich mit
der Korperkultur zu beschéftigen und seine Tabletten weggeschmissen. Dabei sein Zucker
normalisierte in einige Monate und, nach seinen Worten, sein befinden wurde wunderbar. Die
grundlegenden Ideen dieser Broschire sind auch in meine eingegliedert, weil, die Ideen der
Grundlagen der Sportphysiologie. Sie sind fiir alle die Gleichen. Deshalb hoffe ich, dass meine
Broschire anderen Menschen hilft auch sich von Diabetes zu retten hilft.

Leider gibt’s noch die Leute, die positive Ergebnisse von der Heilung des Diabetes selbstéandig
erreicht haben, noch weniger als Olympiasieger. Aber ihr Erfahren kann nitzlich sein fiir alle
Menschen, die auch sich von Diabetes selbstéandig heilen mdchten oder seine Kompliziertheiten
vermeiden.

Abb. 2. Herr Golikow Leonid Nikolajewitsch erzahlt den Journalisten des TV-Senders im
Programm ,, Das Recht auf die Hoffnung“
tber seine Erfolge.
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Das Buch «Lebe Wohl, Diabetes!» ist zurzeit fiir die Leser auch in
deutscher Sprache zuginglich!

Eine Datei des Buches kostet 33 €.

Die Ubersetzung ist vom Dolmetscher Herrn Alexandrow A.A mit der Teilnahme
und den Beratungen des Grunders des Klubs "Lebe Wohl, Diabetes!". verwirklicht.

Es ist wichtig zu beachten, dass als Format des elektronischen Buches nur
geschutztes Datenformat PDF ausgewahlt wurde. Um die Dateien in diesem
Format zu 6ffnen und zu lesen, ist es notig, das Programm Adobe Reader zu
installieren.

Adobe Reader

Sie sind berechtigt,. das Buch auf einem Computer zu lesen. Sie haben aber keine
Rechte. die Anderungen im Text vorzunehmen, den Text fiir unternehmerische
Tatigkeit zu kopieren und ihn auszudrucken.

Um das Buch ohne Probleme zu erhalten, ist es Thnen ratsam, in elektronischer
Form seinen Preis in einer beliebigen und Ihnen bekannten Weise durch das
Zahlungssystem Western Union auf die folgende Rechnung bezahlen:

MONEY TRANSFER

http://www.westernunion.de/home

VLADIMIR MIKHAIL POGONIN
Moscow, Russia

MyWu #167 844 890

(Die Kauferprovisionen werden bei der Zahlungstiberweisung vom Kaufer bezahlt
und betragen etwa 9 €).

Nach der Zahlungstiberweisung senden Sie uns per Ihre persoénliche E-
mailadresse den Schlissel und Ihre Angaben als Zahlungsiiberweiser per e-mail
ab: vmihail33@mail.ru

Im Thren E-mailpostkasten in Laufe von 3 Tagen nach dem Erhalten der
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Zahlungstberweisung finden Sie 1 Exemplar des Buches in elektronischer Form.

(Ihr Exemplar des Buches wird Namensbuch. Aber kénnen andere Formen des
Schutzes vor der Vertreibung des Buches vorgesehen werden).

Wir bitten Sie um Verstdndnis, dass zurzeit wir noch keine Variante des Buches
auf Papiertrager in deutscher oder in englischer Sprache haben.

Wenn die Aktualitat der Information, die im Buch dargelegt ist, Ihr Verstédndnis
der Probleme und das Interesse an der selbstidndigen Herausgabe der vollen
Papierversion des Buches bedirfen werden, dann erwerben Sie bitte flir sich die
daftir notwendigen Rechte bei uns per e-mail: vmihail33@mail.ru. Winschenswert
ware es in russischer Sprache.

Das Ablesen der Dateien des Buches ist nur durch die Gultigkeitsfrist der
Verweisung auf die gesendeten Dateien in Ihrem E-mailkasten beschrankt. Aber es
ist die Situation méglich, dass friher von Ihnen gekauftes Buch schon fur das
Ablesen nicht mehr zuganglich wird. Keinesfalls entfernen Sie den Brief mit den
Dateien der elektronischen Version des Buches, bis Sie sich tiberzeugt haben,
dass die vorhandenen Dateien normal gelesen werden und auf Ihrem Computer
ordentlich gespeichert sind.

Deshalb bei der Bestellung der elektronischen Version des Buches, nach der
Bestatigung der Zahlungsiiberweisung verschieben Sie das Dateienablesen auf die
lange Bank nicht. Das elektronische Buch durfen Sie unbegrenzt lange lesen.

Die offizielle Webseite und das Forum des Klubs im Internet befinden sich an der
Adresse http://StopDiabet.org

Es werden Thnen zuerst als Ausziige aus dem Buch die ersten ins
Deutsch iibersetzten 10 Seiten vorgeschlagen.

Damit konnen Sie sich zuerst mit dem Inhalt des Teiles des Buches
bekanntmachen.

Unsere E-mailadresse klingt: vmihail33@mail.ru

Mit herzlichen Griissen und mit der Hoffnung auf die Zusammenarbeit!

Ihre Kollegen, Moskau, Juni 2013

Die standige Adresse fiir den Kauf der Ubersetzung des Buches deutsch:
http://vmihail33.ya.ru/replies.xml?item no=440
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	Zu meinem Glück ist mein Sohn Boris berufsmäßiger Sporttrainer. Er hatte immer naturgemäßes Interesse für Methoden der Wiederherstellung der Gesundheit der Sportler nach ihre Erkränkungen und Verletzungen, die auf hohe körperliche Belastungen zurückzu...
	Noch unsere Mutter hat uns mit den Naturgaben richtig auskommen. Wir sammelten sorgfältig und viel verschiedene Pilze und Beeren. Besonders gern hatte die Mutter Edelpilze. Getrocknete Edelpilze wurden gern ausverkauft. Uns reichte es auch, manche Pil...

